
 

Schulbiologiezentrum Hannover, Arbeitshilfe 21.14 

21.14           Degus 
                

 Kurzpflegeanleitung 
 
 
Standort des Terrariums 

- warm ohne Zugluft 
- ruhig (also nicht direkt neben der Tür oder neben der Tafel) 
- hell, jedoch nicht in der prallen Sonne.  

 
Einrichten des Terrariums 

- eine mindestens 20 cm dicke Schicht Streu auf dem Boden und eine Handvoll 
Heu 

- ausreichend Klettermöglichkeiten aus Holz wie Äste (nur Obst- und 
Nussbaumholz!!!), Etagen, Leitern sowie Versteckmöglichkeiten 

- ein Laufrad mit einem Durchmesser von mindestens 30 cm, welches im 
besten Falle aus Holz besteht, eine geschlossene Lauffläche sowie Rückseite 
hat. Das Rad sollte möglichst an der geschlossenen Seite aufgehängt werden,  
besser ist eine Befestigung an der Wand. Räder mit Standbeinen sind eine 
Gefahrenquelle 

- ein stabiler Napf für Futter 
- eine Trinkflasche wird außen am Käfig befestigt, um sie vor Nagespuren zu 

schützen. 
 
Futter 

- spezielles Degufutter; ab und zu Gemüse, Haferflocken, Hirse. 
- fetthaltiges Futter (Nüsse etc.) nur sehr selten 
- auf keinen Fall Obst und anderes zuckerhaltiges Futter geben!!! Degus 

neigen zu Diabetes.  
 

Pflege 
- übrig gebliebenes Frischfutter vom Vortag entfernen 
- dreimal wöchentlich für eine Stunde Badesand (speziellen Chinchillasand) in 

einer großen Schale in den Käfig stellen. 
 
Handhabung 

- sind die Tiere zahm genug, kann man sie kurzzeitig auf die Hand nehmen 
- zum Hochnehmen das Tier vorsichtig mit beiden Händen umschließen 
- nicht am Schwanz ziehen, dieser kann abfallen  
- verängstigte Tiere können beißen und kratzen. 

 
Reinigung 

- nasse Streu entfernen (Schimmelgefahr) 
- der gesamte Käfig muss einmal im Monat komplett gereinigt werden.  

 
 
Hilfe 
Ausführliche Informationen und Beratung auch bei Problemen mit den Tieren im 
Schulbiologiezentrum oder im Internet unter www.schulbiologiezentrum.info  
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